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„Trotz Co ro na haben wir ei ni ges ge ris -
sen“

Pe ters hau ser Grüne zie hen auf Jah res ver samm lung Bi lanz

VON PETRA SCHAF FLIK

Der neue Vorstand der Grünen mit den Sprechern Susanne Strauß (rechts) und
Thorsten Siefarth (Zweite von rechts) sowie den Beiräten (von links) Astrid Heisler, Lydia

Thiel sowie im Hintergrund (von links) Alexander Heisler und Jörg Wunsch. Foto: ps

Pe ters hau sen – Die Grü nen in Pe ters hau sen, als Orts ver band 2018 ge grün -
det, blick ten bei der Jah res ver samm lung jetzt auf eine Fülle an Ak tio nen, Ver -
an stal tun gen und po li ti sche Er fol ge der ver gan ge nen bei den Jahre zu rück. Eine
Bi lanz, die sich sehen las sen kann, wie Spre cher Jörg Wunsch be ton te. „Trotz
Co ro na haben wir ei ni ges ge ris sen.“

Von einer fünf köp fi gen Grün dungs rie ge ist der Orts ver band auf 14 Mit glie der
an ge wach sen, drei Grü nen-Kan di da ten er ran gen bei der Kom mu nal wahl 2020
auf An hieb einen Sitz im Ge mein de rat. Ins ge samt, so Ge mein de rat und Grü -
nen-Kreis spre cher Alex an der Heis ler, sei der Orts ver band Pe ters hau sen „einer
der ak tivs ten im Land kreis“.

In die Zu kunft ge führt wird die rüh ri ge Grup pe nun von einem neuen Spre -
cher-Duo: An die ge schlech ter pa ri tä tisch be setz te Dop pel spit ze ein stim mig ge -
wählt wur den Ge mein de rä tin Su san ne Strauß und Thors ten Siefarth. Der 56-
jäh ri ge Ju rist hat bei den Grü nen bis her kein Amt be klei det. Die bis he ri gen



Spre cher und Grün dungs mit glie der As trid Heis ler und Jörg Wunsch wech seln
in den Bei rat. Eben falls als Bei rä te en ga gie ren sich künf tig die Grü nen-Ge mein -
de rä te Alex an der Heis ler und Lydia Thiel.

Vor der Wahl der neuen Füh rungs rie ge ging der Blick zu rück: Ge mein de rat
Alex an der Heis ler be rich te te aus dem Gre mi um, wo unter an de rem der Grü -
nen-An trag auf ge meind li che För de rung pri va ter Pho to vol ta ik-An la gen eine
Mehr heit er hal ten habe. Künf tig, so Heis ler, wolle man sich das Mo bi li täts kon -
zept der Agen da 21 noch ein mal vor neh men. Ziel sei, das Fahr rad fah ren im
Ort at trak ti ver zu ma chen. Da neue Rad we ge kaum um setz bar sind, könn ten
Fahr rad- und Spiel stra ßen eine Op ti on wer den.

Mit Ver an stal tun gen und Ak tio nen kamen die Grü nen in den ver gan ge nen
Mo na ten mit Bür gern ins Ge spräch. Am Stand auf dem Kirch weih markt, so Ge -
mein de rä tin Su san ne Strauß, hät ten sich in ter es san te Ge sprä che er ge ben.
Auch drei Frau en wan de run gen, das „Grüne Kino“ sowie Demos – Gegen Ge -
walt an Frau en und für die Rech te der LGBTIQ-Com mu ni ty – er fuh ren Auf -
merk sam keit.

Enor mes In ter es se gab es kürz lich für den Vor trag von Thors ten Siefarth zu
Vor sor ge voll macht und Pa ti en ten ver fü gung. Mo ti viert durch den öff ent li chen
Zu spruch wol len die Grü nen wei ter ma chen: Be währ tes wie Frau en wan de rung,
Grü nes Kino oder Kirch weih stand will man fort füh ren, dazu Ver an stal tun gen
zu The men von öff ent li chem In ter es se an bie ten. Etwa Vor trä ge über ge setz li -
che Be treu ung oder nach hal ti ge Fi nan zen. Wei ter ge führt wird das off e ne mo -
nat li che Treff en für alle In ter es sier ten, nächs ter Ter min ist Diens tag, 10. Ja nu -
ar, 19 Uhr in der Sport gast stät te.


